
 
Leitfaden für das Hauskreisgespräch 
 
 
Thema: Identifikation mit Christus  - 1. Petrus 4,1-6       Datum: 26.07.20               
 

Dieser Leitfaden soll als Gesprächsanregung dienen. Gerne sollt und dürft ihr eure eigenen Gedanken 

und Erfahrungen mit in das Gespräch einfließen lassen. Gotte segne euch dabei! 
  

Anregung zum Weiterdenken und Fragen für den Austausch 

 Lest nochmal 1. Petrus 4, 1-6. Was ist dir persönlich wichtig geworden? Gab es Unklarheiten?  

 Die Punkte der Predigt lauteten: 1. Entschlossen nach Gottes Willen zu leben (V.1-2); 2. Entschieden 

den weltlichen Begierden abzusagen (V.3-5); 3. Lebendig mit Christus in alle Ewigkeit (V.6) 

 Lest 1Petr 3,18 als Rückbezug zu V.1. Welche Verbindung besteht zwischen dem was Christus getan 

hat und der Aufforderung an uns? 

 Lest dazu auch 1Petr 2,24. Welche Bedeutung hat das Werk Jesu laut diesem Vers für unser Leben 

im Hier und Heute? Was bedeutet es „der Gerechtigkeit zu leben“? 

 Schaut euch dazu auch Römer 6,8-14 an. Was bedeutet es der Sünde gestorben zu sein? 

 Welche Verbindung sehen wir hier zwischen Aufforderung und der Befähigung ihr nachzukommen? 

 Wie hat diese geistliche Tatsache konkrete Auswirkungen auf deine Nachfolge? Erfahrungen? 

 

 In V.1b heißt es: „wer gelitten hat, hat mit der Sünde abgeschlossen“. Christus hat für uns gelitten, 

aber zugleich können leiden auch für uns heiligende Wirkung haben. Hast du es selbst bereits erlebt? 

 Lest dazu Hebr 5,7-10 und Hebr 2,10-18. Was sehen wir hier anhand des Vorbildes Jesu über den 

Zusammenhang zwischen Leiden und Heiligung? 

 Wie können sich leidensreiche und herausfordernde Zeiten auf unsere Heiligung auswirken?  

 Welche Ermutigung sehen wir dabei in diesen Versen für uns in all den Kämpfen?  

   

 In Vers 3-5 führt Petrus die in V.2 erwähnten „Begierden der Menschen“, die das Leben eines 

Ungläubigen Menschen kennzeichnen. Was würdest du hingegen einem Gläubigen Menschen sagen, 

der sich zwar zu Jesus bekennt, aber weiter in diesem „Willen der Nationen“ lebt? 

 Lest gemeinsam 1 Joh 2,15-17. Welche 2 Dinge macht uns Johannes in V.15 deutlich? 

 Was kommt euch zu „Begierden des Fleisches, der Augen & Hochmut des Lebens“ in den Sinn? 

 Wo siehst du diesbezüglich für dich Kampffelder? Wie begegnest du ihnen 

 Welchen Unterschied macht dein Christ-Sein heute? Siehst du einen Kontrast zu früher – zur Welt? 

 

 Wie steht es um deine Entschlossenheit nach Gottes Willen zu leben aktuell? Und wie steht es um 

deine Entschiedenheit den weltlichen Begierden abzusagen? Was müsste passieren, damit deine 

Entschlossenheit wächst & Christus zunehmend mehr dein Leben wird & Sterben Gewinn? (Phil 1,21) 

Betet abschließend füreinander um Entschlossenheit, Freude und Kompromisslosigkeit in der Nachfolge!  

Aufruf 

- Beginne jeden Tag mit der Entschlossenheit der Welt abzusagen und Jesus zu folgen! (Ps 143,10) 


